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Jungen 19 Bezirksklasse

TSV Nieder-Ramstadt II : SV Viktoria Preußen 
Samstag, 03.02.2024, 13:00 Uhr

Spachmann fixiert zwei Punkte für den SV Viktoria Preußen

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksklasse traf der TSV Nieder-Ramstadt II am vergangenen Samstag
auf den SV Viktoria Preußen. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide
Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Leo Marvin Spachmann, mit dem Einzelerfolg
zum sechsten Zähler für das Team.

Los ging es mit dem Doppel. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Albrecht / Döring gegen Homolka / Spahn. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Jonathan Döring und Leander Spahn, das Jonathan Döring letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Adrian Albrecht konnte im Spiel gegen Justin Homolka einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach
dem Spiel lautete damit 2:1. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jannik Ament die Partie
gegen Leo Marvin Spachmann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Deutlich nach
Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Ferris Sorrenti gegen Justin Homolka. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Adrian Albrecht gegen Leo Marvin Spachmann, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Leo Marvin Spachmann jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch mit 11:4, 11:5, 9:11, 7:11, 6:11. Was ein Spielverlauf! Beim Stand von 3:3
ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Ferris Sorrenti bekam anschließend seinen
Gegner Leander Spahn beim klaren 7:11, 5:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Zwar brachte Justin
Homolka Jannik Ament phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jannik Ament mit 3:1
durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete
Partie. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an
Homolka ging. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Adrian Albrecht eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Leander Spahn kassierte. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Jonathan Döring bei einer 2:0-Führung
die nächsten drei Durchgänge gegen Leo Marvin Spachmann noch ab und quittierte eine Niederlage
im Entscheidungsdurchgang. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Nieder-Ramstadt II am 03.02.2024 gegen die SG Wald-
Michelbach versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 17.02.2024 gegen die TSG Oberrad II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Nieder-Ramstadt II

Doppel: Albrecht / Döring 0:1 
Einzel: A. Albrecht 1:2, J. Ament 2:0, J. Döring 1:1, F. Sorrenti 0:2 

 SV Viktoria Preußen
Doppel: Homolka / Spahn 1:0 
Einzel: L. Spachmann 2:1, J. Homolka 1:2, L. Spahn 2:1


